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PERSONALIEN
Vorstand
1. Vorsitzender Dr. Rainer Pinnow 04421 / 701173

1.vorsitzender@dav-wilhelmshaven.de
Kirchreihe 4, 26384 Wilhelmshaven

2. Vorsitzender Eckart Seifert 04451 / 8082557
seifert.eckart61@gmail.com
Zum Jadebusen 42 F, 26316 Varel

Schatzmeister Gerhard Meurer 04421 / 38324
gmeurer@t-online.de
Viktoriastraße 27, 26382 Wilhelmshaven

Schriftführer Prof. Dr. Ing. Jürgen Legler juergen.legler@dav-wilhelmshaven.de

Jugendreferentin Anij Zirus anij.zirus@dav-wilhelmshaven.de

Beirat
Geschäftsstellenleiter Stefan Kahl dav@ dav-wilhelmshaven.de

Ausbildungsreferent Johannes Kühn jkuehn3@gmail.com

Ausrüstungswart Martin Fuchs
Johannes Kühn

martin.fuchs@dav-wilhelmshaven.de
jkuen3@gmail.com

Hüttenwart/-in vakant vakant

Naturschutzwart/-in vakant vakant

Pressewartin Waltraud Freydank wattwurm50@gmx.de

Wanderwart Alwin Tischler alwin.tischler@gmx.de

Redakteur/-in vakant vakant

Festwart Eckart Seifert eckart.seifert@t-online.de

Mitgliederverwaltung Anja Fuchs anja.fuchs@dav-wilhelmshaven.de

Ansprechpartner Klettern Marianne Ebert marianne.ebert@web.de

Webmaster Jürgen Schultz webmaster@dav-wilhelmshaven.de
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VORWORT
Sehr geehrte, liebe Mitglieder,
nun ist es doch wieder anders gekommen 
als gedacht. Im letzten Heft hatte ich mei-
nen Rücktritt angekündigt. Da sich inzwi-
schen aber Verstärkung angekündigt hatte, 
habe ich mich entschlossen, noch etwas 
weiter zur Verfügung zu stehen. Ich freue 
mich, dass mit Prof. Dr. Ing. Jürgen Legler 
als Schriftführer sowie Anij Zirus als Jugend-
wartin der Vorstand neu besetzt werden 
konnte.

Auch im Beirat gab es Änderungen. Leider 
konnten die Posten Naturschutzwart und 

Hüttenwart nicht wieder besetzt werden. 
Sabine Pinnow (12 Jahre) und Reimer Klapp-
stein (14 Jahre) haben ihr Amt nach langer 
Bereitschaft aufgegeben. Beiden wurde 
auf der Jahreshauptversammlung für das 
Engagement herzlich gedankt. Mit Jürgen 
Schultz haben wir einen guten Webmaster 
gefunden. Die Webseite wurde neu erstellt 
und wird sich weiterentwickeln.

Das Ausscheiden dieser Beiden hat leider 
auch Konsequenzen. Sabine hatte stets in-
teressante Unternehmungen geplant, die 
gerne wahrgenommen wurden. Reimer 
sorgte sich um den Zustand sowie die Ver-
mietung der Hütte. Eine Vermietung wird es 
erst einmal nicht mehr geben. Schade!

Die Situation bei den Kletterern ist ange-
spannt. Wir haben qualifizierte Ausbilder 
durch Wegzug verloren und können derzeit 
nicht genügend Nachwuchs generieren. Le-
diglich bei der Kindergruppe werden noch 
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Gerhard Meurer dankt der scheidenden Natur-
schutzwartin mit einem Blumenstrauß

Für die Hütte fühlte er sich stets verantwortlich
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regelmäßige Ausbildungen durchgeführt. 
Die Jugendlichen und Erwachsenen treffen 
sich mehr oder weniger sporadisch. Viele 
fühlen sich beruflich zu sehr eingespannt. 
Greta Ebert hat sich als Ansprechpartner für 
Aktive und Interessierte bereit erklärt. Der-
zeit finden regelmäßig offene Klettertreffen 
meist Dienstag um 17.00 Uhr statt und wer-
den in einer WhatsApp Gruppe organisiert.
Die Sanierung des Kletterbunkers ist noch 
lange nicht abgeschlossen. Die widrigen 
Wetterverhältnisse lassen auch kaum Arbei-
ten zu. Wir diskutieren derzeit eine profes-
sionelle Bearbeitung durch eine Firma. Das 
wird unsere Finanzen allerdings überfor-
dern, so dass wir versuchen, vom Hauptver-
band eine Finanzierung / Unterstützung zu 
erhalten. Ein Projekt, das frühestens 2025 
erfolgen kann.

Leider werden ab 2025 die Verbandsbeiträ-
ge und Hüttenumlage erhöht, so dass wir 
bei der nächsten Jahreshauptversammlung 
eine Anpassung des Jahresbeitrages der 
Sektion beschließen müssen.

Die Erstellung des Mitteilungsheftes muss 
eingestellt werden, wenn sich kein neuer 
Redakteur findet. Für mich ist es die letzte 
Aktion dieser Art. Sollte sich niemand fin-
den, werden die Termine nur auf der Web-
seite (dav-wilhelmshaven.de) in der Pres-
se oder per Email veröffentlicht.  Es ist zu 
hoffen, dass dann auch alle über entspre-
chende Medien zur Information verfügen. 
Beiträge kommen in letzter Zeit auch sehr 
schleppend auf ständiges Anfordern. 
Unser Wanderwart (alwin.tischler@gmx.de) 
freut sich über Mitglieder, die bereit sind, 
Wanderungen in der näheren Umgebung 
zu organisieren und durchzuführen.
Unter dem Motto – Gemeinsam Spaß ha-
ben im Ehrenamt – freuen wir uns über jede 
Unterstützung! 
Der Bezug des DAV Panorama Heftes kann 
über das Serviceportal Mein.Alpenverein 
(https://mein.alpenverein.de) abbestellt 
oder der Bezug (Papier oder digital) geän-
dert werden. Bitte nicht über die Sektion 
eine Änderung beantragen!!
Alle persönlichen Änderungen (Email, Tele-
fon, Anschrift) nur an unsere Mitgliederver-
waltung (anja.fuchs@dav-wilhelmshaven.
de) senden. Jeder Umweg führt zu Verzöge-
rungen und eventuellen Fehlern.
Bezüglich des Datenschutzes bitte ich den 
gesonderten Beitrag zu beachten.
In der Hoffnung, dass die Sektion weiter für 
jeden etwas bietet und durch gemeinsame 
Aktionen geklettert, gewandert, der Kletter-
garten gepflegt und gefeiert wird, verbleibe 
ich mit herzlichen Grüßen,

Ihr/Euer Rainer Pinnow

VORWORT

Gökerstraße 125 A · 26384 Wilhelmshaven
Email: info@gewo-whv.de · Web: www.gewo-whv.de

04421 77 43 733

PROFESSIONELL

KOMPETENT

INDIVIDUELL

Ihre Hausverwaltung
in Wilhelmshaven
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Mein Name ist 
Jürgen Legler, 
ich wurde in 
Dresden ge-
boren und bin 
dort aufge-
wachsen. Nach 
dem Studium 
der Feinwerk-
technik und 
anschließen-
der Promotion an der TU Dresden führte 
mich mein beruflicher Werdegang über 
diverse Stationen in der Industrie im Jahre 
1995 an die Fachhochschule Wilhelmsha-
ven, wo ich auf die Professur für Konstrukti-
on in der Feinwerk- und Mikrotechnik beru-
fen wurde. Neben meiner Tätigkeit in Lehre 
und angewandter Forschung übernahm ich 
in verschiedenen Funktionen Verantwor-
tung für die fachliche und organisatorische 
Ausgestaltung von Studiengängen und 
leitete über viele Jahre hinweg die interna-
tionale Sommerschule für Biomedical En-
gineering in Wilhelmshaven. Bis zu meiner 
Pensionierung zu Beginn des Sommerse-
mesters 2024 war ich als Studiendekan ver-
antwortlich für die Sicherstellung der Lehre 
im Fachbereich Ingenieurwissenschaften 
der Jade Hochschule.
Obwohl ich viele Jahre meines Lebens in 
Dresden zugebracht habe, kam ich dort mit 
dem Bergsport nur am Rande in Berührung. 
Erst in den 90-iger Jahren unternahm ich 
erste Bergwandertouren in die Alpen und 
die Dolomiten und musste erkennen, dass 
ohne fundierte Kenntnisse in Kletter- und 
Sicherungstechniken solche Touren schnell 
abenteuerlich werden können. Das war der 
Impuls, Mitglied im Alpenverein zu werden 

und in der Sektion Wilhelmshaven am Bun-
ker in Sande die Grundlagen des Kletterns 
zu erlernen. Ich traf auf sehr aufgeschlos-
sene Menschen, die mich persönlich und 
vor allem auch meine Familie freundlich in 
ihre Gemeinschaft aufnahmen. Ich lernte 
die tiefe Verbundenheit der Kletterer unter-
einander, aber auch mit den anderen Berg-
sportbegeisterten kennen und schätzen. 
Ob beim Klettern oder auch bei Hochtou-
ren zu Groß-Venediger und Wildspitz – der 
Umgang untereinander war stets geprägt 
von Vertrauen und gegenseitiger Achtung. 
Durch das Klettern am Bunker bereiteten 
meine Frau und ich uns auf unsere Bergtou-
ren vor, die uns mehrmals bis nach Nepal 
führten.
Leider musste ich aufgrund herausfordern-
der beruflicher Verpflichtungen meine Ak-
tivitäten fokussieren und der Alpenverein 
hatte das Nachsehen. Ich wurde zum „pas-
siven Mitglied“. 
Mit meiner Pensionierung hat sich diese Si-
tuation grundlegend geändert. Als Schrift-
führer im Vorstand der Sektion Wilhelms-
haven möchte ich einen aktiven Beitrag 
zur weiteren erfolgreichen Entwicklung 
unserer Sektion leisten. Es ist mir dabei ein 
besonderes Anliegen, die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit aller Alters- und Berg-
sportgruppen in unserer Sektion und mit 
befreundeten Sektionen zu stärken. In die-
sem Sinne hoffe ich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit allen Mitgliedern der Sektion 
und wünsche mir, dass es gelingt, weitere 
Bergsportbegeisterte zur aktiven Mitarbeit 
zu gewinnen. Herausforderungen gibt es 
dabei jede Menge – lasst es uns gemeinsam 
anpacken.

Jürgen Legler

WIR BEGRÜSSEN UNSEREN NEUEN SCHRIFTFÜHRER
PROF. DR. ING. JÜRGEN LEGLER
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Der 1. Vorsitzende Dr. Rainer Pinnow be-
grüßte die Anwesenden zur Versammlung 
und stellte die ordnungsgemäße Ladung 
und die Beschlußfähigkeit fest. Es waren 45 
Mitglieder erschienen.

Von Herrn Thomas Rochlitz aus Rostock lag 
ein Antrag für die Tagesordnung vor. Er bat 
um Abstimmung, dass zukünftig alle Jubila-
re zu den Ehrungen eingeladen werden und 
keine willkürliche Auswahl des Vorstandes 
erfolgt.
Der Antrag wurde einstimmig angenom-
men.
Zu Protokollvertretern wurden Frau Mari-
anne Ebert und Frau Johanna Schaffert ge-
wählt.

Nach einem Gedenken an den kürzlich Ver-
storbenen Harald Kramer, berichtete Dr. Pin-
now über das abgelaufene Jahr. Dieses war 
geprägt durch die lange Suche nach Ehren-
amtlichen für die Vorstands- oder Beiratstä-
tigkeit. Aufrufe im Mitteilungsheft, persönli-
che Ansprachen sowie der Versand von 350 
Mails  führten immerhin zu einem neuen 
Schriftführer und Webmaster. Mehrere Pos-
ten wurden durch den 1. Vorsitzender wahr 
genommen (Schriftführer, Redakteur, Aus-
bildungsrefent). So kann und darf es nicht 
weiter gehen. 
Die Sektion ist deutlich überaltert. Eine 
statistische Aufarbeitung ist geplant. Wir 
haben viele Mitglieder mit großer geogra-
phischer Distanz, die sich somit nicht aktiv 
einbringen können. Die Teilnahme an Vor-
trägen ist auch nach der Coronazeit rück-

läufig. Wir haben bei den Kletterern den 
Wegzug (berufsbedingt, Studium) von Leis-
tungsträgern zu beklagen. Dadurch besteht 
ein Fehl an Ausbildern und die Betreuung 
neuer interessierter Mitglieder kann kaum 
gewährleistet werden.
Sollte sich kein neuer Redakteur für das Mit-
teilungsheft finden, werde zukünftig kein 
Heft mehr erstellt. Das nächste Heft wird 
noch erscheinen. Dann würden alle Termine 
nur digital versand und auf der Webseite ab-
rufbar sein.
Ein Dank ging an die Kletterer, die bei Wind 
und Wetter aktiv die Bunkerdachsanierung 
in Angriff genommen haben. 

Der Schatzmeister Gerhard Meurer stellte 
sowohl den Jahresbericht für das Jahr 2023, 
sowie den Haushaltsansatz für 2024 vor. Fra-
gen ergaben sich nicht.
Die Sektion verfügt über einen jährlichen 
Haushaltsplan für 2024 von ca. 39tsd Euro. 
Davon sind aber Abgaben in Höhe von ca. 
28 tsd Euro an den Hauptverband und Ver-
bandsbeitrag abzuziehen.

Herr Dr. Harald Brünn berichtete, dass er zu-
sammen mit Frau Jutta Müller alle Ein- und 
Ausgaben sowie Belege geprüft hat. Es er-
gaben sich keine Beanstandungen. Er emp-
fiehlt der Mitgliederversammlung die Ent-
lastung. 

Der Vorstand wurde einstimmig bei drei 
Enthaltungen entlastet.

Protokoll der Jahreshauptversammlung
des Deutschen Alpenvereins Sektion Wilhelmshaven

am 7. März 2024, Gorch Fock Haus Wilhelmshaven
Beginn: 19.00 Uhr         Ende: 20:45 Uhr
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Berichte der Beiratsmitglieder

Die Pressewartin Waltraud Freydank be-
richtete, dass wegen der Pandemie weniger 
Pressearbeit stattfand. Die Zusammenarbeit 
findet mit den örtlichen Zeitungen erfolg-
reich statt.

Die Naturschutzwartin Sabine Pinnow 
führte aus, dass sieben naturkundliche Ver-
anstaltungen mit durchschnittlich 11 Teil-
nehmern durchgeführt wurden. Sie dank-
te ihrem Team, welches ein interessantes 
Programm zusammengestellt hatte. Im 
Klettergarten haben vier Arbeitseinsätze 
stattgefunden. Hier ist die Teilnehmerzahl 
steigend, da sich auch vermehrt Erwachse-
ne und Kinder der Kletterer beteiligt haben.
Sie dankte allen Teilnehmern und erläuterte, 
dass sie als Naturschutzwartin nicht mehr 
kandidiere, den Arbeitseinsatz im Kletter-
garten aber noch organisiere.

Der Wanderwart Alwin Tischler berichtete 
von 25 stattgefundenen Wanderungen mit 
insgesamt 313 Teilnehmern und 269 zurück-
gelegten Kilometern. Damit sind seit Beginn 
der Aufzeichnungen 16.084 km erwandert. 
Bis zum Ziel „Cape Agulhas“ sind es noch 
1.280 km. Eine mehrtägige Wanderreise ins 
Holle Land unternahmen 5 Teilnehmer. 

Der Hüttenwart Reimer Klappstein berich-
tete über die problemlosen Vermietungen 
und derzeitigen Probleme mit der Hütte. 
Da es scheinbar eine Verbindung zum Teich 
gibt, hat sich unter der Hütte Wasser ange-
sammelt. Eine Pumpe schafft die Entwäs-
serung bei dem hohen Wasserstand nicht 
mehr. 
Für eine weitere Wahl als Hüttenwart stand 
er nicht mehr zur Verfügung. Für die Ver-
waltung der Schlüssel für den Klettergarten 
stellte sich Marianne Ebert zur Verfügung.

Der Ausrüstungswart berichtete über die 
Erneuerung und Aussonderung von Klet-
termaterial. Derzeit ist alles auf neuestem 
Stand.

Die Jugendwartin Tabea Balke berichtete 
über die letzte Jugendvertreterwahl, auf der 
Anij Zirus als Nachfolgerin gewählt wurde.

Nach vier Jahren erfolgten routinemäßig 
die Wahlen zum Vorstand und Beirat
Die beiden ersten und zweiten Vorsitzen-
den stellten sich erneut zur Wahl.
Als neuer Schriftführer hatte sich Prof. Dr. 
Jürgen Legler beworben, konnte aber per-
sönlich nicht anwesend sein. 

Die als Wahlleiter von Dr. Harald Brünn 
durchgeführte Wahl ergab folgendes Ergeb-
nis: (Vorstandswahlen (im Block)

1.Vorsitzender Dr. Rainer Pinnow
2.Vorsitzender Eckart Seifert
Schatzmeister: Gerhard Meurer
Schriftführer: Prof. Dr. Jürgen Legler (in Ab-
wesendheit)
Jugendreferentin: Anij Zirus (in Abwesend-
heit)

Die Wahl erfolgte einstimmig bei 3 Enthal-
tungen.

Beiratswahlen (im Block einstimmig ge-
wählt)

Geschäftstellenleiter: Stefan Kahl
Ausbildungsreferent: Johannes Kühn
Pressewartin: Waltraud Freydank
Wanderwart: Alwin Tischler
Festwart: Eckart Seifert
Mitgliederverwaltung: Anja Fuchs
Ausrüstungswart: Martin Fuchs, Johannes 
Kühn
Webmaster: Jürgen Schultz
Ansprechpartner Kletterer: Marianne Ebert
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Damit verfügt die Sektion weiterhin über 
einen handlungsfähigen Vorstand und Bei-
rat. Weiterhin vakant sind: Redakteur, 
Hüttenwart, Naturschutzwart!! Der 1. und 
2. Vorsitzende gaben zu verstehen, dass sie 
jederzeit gemeinsam zurücktreten, sobald 
sich eine Alternative ergibt.

Dr. Pinnow bedankte sich besonders beim 
scheidenden Hüttenwart für seine 14-jähri-
ge herausragende und besonders engagier-
te Arbeit.
Gerhard Meurer hatte noch eine besonde-
re Überraschung parat. Er bedankte sich 
im Namen des Vorstandes und Beirates bei 
Sabine Pinnow als scheidende Naturschutz-
wartin sowie dem 1. Vorsitzenden (der ja 
eigentlich nicht mehr antreten wollte) für 
beider langjährige Sektionsarbeit.

Im Original gezeichnet

Dr. Rainer Pinnow
1. Vorsitzender und Protokollführer

Marianne Greta Ebert
Protokollvertreterin

Johanna Schaffert
Protokollvertreterin

Trotz vieler Widrigkeiten blickt die Sektion 
Wilhelmshaven des Deutschen Alpenver-
eins nach der Jahreshauptversammlung 
positiv in die Zukunft. 
Der 1. Vorsitzende Dr. Rainer Pinnow hatte 
bereits lange auf die schwierige personelle 
Situation im Vorstand und Beirat hingewie-
sen. Es wird nicht einfacher, die Mitglieder 
für ehrenamtliche Tätigkeit zu überzeugen. 
Bei immerhin 800 Mitgliedern sollte es doch 
möglich sein, zumindest einen Teil davon 
für das eine oder andere Amt zu gewinnen. 
Da viele Mitglieder in der ganzen Bundes-
republik und sogar im Ausland wohnen, 
fallen diese außer Betracht. Es bleiben aber 

noch genügend Mitglieder im näheren Ein-
zugsbereich. Durch Wegzug zum Studium 
oder berufliche Veränderungen hat die Sek-
tion wichtige Leistungsträger in den Klet-
tergruppen verloren. Diese müssen aus den 
Kinder- und Jugendgruppen nun wieder 
ausgebildet werden, um als Jugendleiter zu 
agieren.
Die bisher sehr aktive Wandergruppe unter 
der Leitung von Alwin Tischler, möchte ger-
ne weiterhin alle 2 Wochen eine attraktive 
Tagestour anbieten, braucht aber Unter-
stützung, um diese zu organisieren. Ehren-
amtliche vor!!!
Dr. Pinnow wollte nach 12 Jahren den Vorsitz 

SO WAR ES IN DER WZ ZU LESEN ...
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl und Ehrenamt

Alpenverein Wilhelmshaven blickt trotz mancher  
Unwegsamkeit positiv in die Zukunft
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abgeben, ebenso sein Stellvertreter Eckart 
Seifert. Beide entschlossen sich, noch ein-
mal für vier Jahre zu kandidieren. Auch der 
langjährige Schatzmeister Gerhard Meurer 
wollte sein Amt gerne weiter ausführen. Als 
neuer Schriftführer stellte sich Prof. Dr. Jür-
gen Legler zur Verfügung. Als Jugendver-
treterin stand Anij Zirus zur Wahl. In dieser 
Konstellation wurde der neue Vorstand ein-
stimmig von der mit 45 Mitgliedern vertre-
tenen Versammlung gewählt.
Nun heißt es, die Weichen für die Zukunft 
zu stellen. Für die Webseite konnte Jürgen 
Schultz gewonnen werden, der mit viel En-
gagement einen Neuaufbau gestartet hat 
(www.dav-wilhelmshaven.de). Für Sabine 
Pinnow, die ihr Amt als Naturschutzwartin 
beendet hat, heißt es, eine Nachfolge zu 
finden. Gleiches gilt für den Hüttenwart Rei-
mer Klappstein! 
Die Redaktion für unser Mitteilungsheft ist 
eine spannende Aufgabe! Ehrenamtliche 
Redakteure vor. 
Dass Wandern Leib, Seele und Geist er-
frischt, ist bekannt. Ehrenamtliche Wander-
führer werden gebraucht und haben jetzt 
die Gelegenheit dazu, sich kreativ einzu-
bringen.
Der jetzt fast 40 Jahre bestehende Kletter-
bunker „Monte Pinnow“ ist nach wie vor 
attraktiv und für viele eine echte Herausfor-
derung. Die in den letzten Jahren vermehrt 
entstandenen Kletterhallen in der weiteren 
Umgebung sind völlig anders konzipiert. 

Die Kletterrouten am Bunker sind mehr 
der natürlichen Gebirgsregion nachemp-
funden. Bei schlechtem Wetter kann auch 
problemlos im Inneren des Bunkers geübt 
werden.
Das Gelände am Sander Bahnhof bietet mit 
Bunker, Hütte und Gartenanlage einen ide-
alen Raum für Sport und gesellige Zusam-
menkünfte wie z. B. das jährliche Sommer-
fest oder das ausgiebige Kaffeetrinken nach 
den Arbeitseinsätzen.

Text und Bild:
Waltraud Freydank (Pressewartin)

Der Schatzmeister Gerhard Meurer bedankte 
sich im Namen des Vorstandes und Beirates bei 

Dr. Pinnow für seine langjährige Arbeit.
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Du möchtest Mitglied des  
Deutschen Alpenvereins werden?

Dann bist Du bei uns genau richtig! Über 
eine Online-Beitrittserklärung kannst Du 
ganz schnell und sicher Mitglied werden. 
Nach der Online-Anmeldung erhälst Du 
automatisch einen vorläufigen Mitglieds-

ausweis per E-Mail zugeschickt, der einen 
Monat ab Ausstellungsdatum gültig ist. Als 
Mitglied der Sektion Wilhelmshaven kannst 
Du unser umfangreiches Angebot nutzen. 
Alle weiteren Informationen zur Mitglied-
schaft findest Du online:
dav-wilhelmshaven.de/service/mitglied-
schaft/

• Die Beiträge werden Anfang Januar durch 
Einzugsverfahren von Ihren Konten ab-
gerufen. Mitgliedsbeiträge, die nicht ein-
gezogen werden können, werden ange-
mahnt. Mahngebühr: 5,00 €!

• Barzahler müssen ihren Beitrag bis zum 
31.01. zahlen. Jede Mahnung kostet 5,00 €.

• Den Ausweis versendet die DAV-Bundes-
geschäftsstelle.

• Jugendliche, Junioren bzw. Senioren wer-
den nach Vollendung des 18., 25. bzw. 70. 
Lebensjahres als D-, A- bzw. B- Mitglied 
übernommen; B-Mitglied nur auf Antrag. 
Ein Mitglied wird in dem seinem Geburts-
tag folgenden Jahr in die neue Kategorie 
umgestuft.

Bitte melde jede Adressen- oder Konten-
änderung sofort der Mitgliederverwaltung! 
Alternativ kann auch das Mitgliederportal 
„MeinAlpenverein“ genutzt werden:
mein.alpenverein.de

Austritt:
Der Austritt eines Mitgliedes ist spätestens 
bis 30. September des laufenden Jahres 
dem Sektionsvorstand schriftlich mitzutei-
len. Er wird dann zum Ende des laufenden 
Jahres wirksam.

Mitgliederverwaltung:
Anja Fuchs,
anja.fuchs@dav-wilhelmshaven.de

Versicherungsschutz
Als Mitglied genießt du besonderen Versi-
cherungsschutz.
• Alpiner Sicherheits Service (ASS)
• Reisegepäckversicherung

Weitere Informationen dazu findest du 
beim Hauptverband: alpenverein.de/DAV-
Services/Versicherungen/

MITGLIEDSCHAFT

Wichtiger Hinweis
Alle persönlichen Änderungen, wie z.B. Anschriften, Telefon, Emailadressen

sowie Kündigungen bitte nur an die Mitgliederverwaltung!

anja.fuchs@dav-wilhelmshaven.de
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MITGLIEDSCHAFT
Kategorie Altersgruppen Beiträge* Aufnahme**

A-Mitglied Mitglied mit Vollbetrag ab 26 Jahre 60,00 € 15,00 €

B-Mitglied

Ehe-/Lebenspartner, ermäßigter Beitrag
(gleiche Adresse und gleiches Konto),
Senioren ab 70 Jahre und Schwerbehinder-
te ab 50 % Behinderung ***

36,00 € 10,00 €

C-Mitglied Gastmitglied 22,50 € 0,00 €

D-Mitglied Junioren 18 bis 25 Jahre 36,00 € 10,00 €

K/J-Mitglied Kinder/Jugendliche Einzelmitgliedschaft 20,00 € 5,00 €

F-Mitglied

Familien, bei denen Eltern/Elternteil mit
Partner Mitglieder sind 96,00 € 25,00 €

von Alleinerziehenden sind Kinder bis 17 
Jahre beitragsfrei. *** 60,00 € 0,00 €

H-Mitglied Behinderte im Familienverband *** 0,00 € 0,00 €

 * Die Kosten entstehen jährlich
 ** Die Kosten sind einmalige Aufnahmegebühren
 *** Die ganzen Optionen gelten alle nur auf Antrag
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1. Das Betreten der Anlage ist nur Mitglie-
dern des DAV, Sektion Wilhelmshaven, 
gestattet. Der Ausweis ist mitzuführen. 
Ausnahmen bestehen für Teilnehmer an 
Kletterkursen. Nichtmitglieder können 
nur nach Anmeldung oder zu offiziellen 
Terminen den Klettergarten nutzen.

2. Nichtmitglieder der Sektion Wilhelmsha-
ven dürfen zweimal Probeklettern unter 
Anleitung einer Gruppenleitung. Spätes-
tens nach dem zweiten Probeklettern ist 
aus versicherungsrechtlichen Gründen 
der Eintritt in die Sektion Wilhelmshaven 
erforderlich.

3. Sektionsmitglieder ab 18 Jahren können 
einen Schlüssel gegen Kaution beim 
Hüttenwart erhalten. Die Anlage ist nur 
mit Schlüssel zu betreten.

4. Das Klettern geschieht auf eigene Ge-
fahr. Versicherungsschutz besteht im 
Rahmen der Bedingungen des DAV. Als 
Nachweis der Anwesenheit ist eine Ein-
tragung im Hüttenbuch erforderlich.

5. Minderjährigen ist das Klettern nur in 
Anwesenheit der Erziehungsberechtig-
ten oder bei Vorliegen einer schriftli-
chen Einverständniserklärung der Erzie-
hungsberechtigten gestattet.

6. Klettergruppen / Einzelpersonen, die 
über ausreichende Kletterkenntnisse 
verfügen und diese dem Vorstand bzw. 
den Übungsleitern bekannt sind, kön-
nen die Anlage auch außerhalb der fest-
gelegten Zeiten benutzen. Jedoch kann 
bei Sicherheitsbedenken der Zutritt 
verwehrt, sowie der Schlüssel entzogen 
werden.

7. Für die Nutzung des Turmes muss eine 
den aktuellen Sicherheitsbestimmun-
gen entsprechende Kletterausrüstung 
fachgerecht benutzt werden. Grund-
sätzlich ist die Seilsicherung erforder-
lich. Bouldern ist bis zur Absprunghöhe 
erlaubt. Am Klettersteig ist ein Kletters-
teigset zu verwenden.

8. Wenn der Kletterturm als Brutplatz be-
nutzt wird, gelten die einschlägigen Vo-
gelschutzbestimmungen.

9. Eigener Abfall muss wieder mitgenom-
men werden. Das Gelände ist in einem 
technisch einwandfreien und sauberen 
Zustand zu verlassen. Die Einrichtungen 
sind pfleglich zu behandeln.

10. Rauchen ist auf dem gesamten Gelände 
verboten.

11. Festgestellte Schäden auf dem Gelände, 
an der Ausrüstung und insbesondere am 
Turm sind unverzüglich der Geschäfts-
stelle oder den Ansprechpartnern zu 
melden.

12. Aus Sicherheitsgründen ist das Mitfüh-
ren von Hunden auf dem Gelände nicht 
gestattet.

VEREINSGELÄNDE
Zu beachten ist die Benutzungsverordnung:
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Das Vereinsgelände der Sektion WHV, mit 
eigenem Klettergarten, liegt in Sande.
Im Sommer ist hier viel los – Die Hütte kann 
für Feiern und Sektionsveranstaltungen ge-
nutzt werden. Am Bunker wird seit vielen 
Jahren geklettert. Wichtig: Eine Ausgabe 
von Schlüsseln für das Vereinsgelände kann 
aufgrund einer geringen Restmenge ver-
fügbarer Schlüssel nur noch an Funktions-
personal erfolgen.

Adresse:
Monte Pinnow
Ladestraße 2
26452 Sande

Bunker
Nach dem Erwerb des Bunkerrohlings mit 
einer Höhe von 18 m und 18° Schieflage im 
Mai 1983. Die Sektion Wilhelmshaven be-
gann mit dem Errichten von Kletterrouten 
mit unterschiedlichen Schwierigkeiten.

VEREINSGELÄNDE

ANFAHRT ZUM BUNKER
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KLETTERN
Kindergruppe

• Freitag 16:30 – 18:30 Uhr alle zwei Wochen
• Alter: ab 8 Jahren

Alle Kletterbegeisterten zwischen ca. 8 und 13 Jahren 
treffen sich von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr außerhalb der 
Schulferien zum Klettern. Wir werden den Nachmittag 
gemeinsam mit Aktionen rund ums Klettern verbringen. 
Ausfahrten in die Kletterhallen werden vorher abgespro-
chen.

Leider können wir aktuell keine weiteren
Kinder in dieser Gruppe aufnehmen.

Zur Zeit finden regelmäßig offene Klettertreffen (meist 
Dienstag, 17 Uhr) am Bunker statt. Diese werden in 

einer WhatsApp-Gruppe organisiert, falls das Wetter 
mal nicht stimmt.

Bei Interesse meldet Euch gerne unter folgenden E-
Mail-Adressen, um der Gruppe beitreten zu können.

marianne.ebert@web.de jkuen3@gmail.com
Wir feuen uns immer auf neue Gesichter
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WANDERN
Die Wandergruppe der Sektion Wilhelmsha-
ven des Deutschen Alpenvereins vertreten 
durch Wanderwart und erfahrene Touren-
führerinnen und Tourenführer bietet alle 14 
Tage Halbtages- oder Tageswanderungen 
an.
Hierbei wechseln sich stadtnahe Wanderun-
gen mit Touren in weiter entfernt liegenden
Gegenden ab.
Unser Ziel ist es, mit den Teilnehmern schö-
ne Natur-Landschaften zu erschließen, Kon-
dition und Wohlbefinden zu fördern sowie 
Geselligkeit und freundschaftliches Mitein-
ander zu pflegen. So endet jede Wanderung 

bei Kaffee, Tee, Kuchen oder etwas Herzhaf-
terem.
Selbstverständlich finden bei uns auch re-
gelmäßig mehrtägige Wanderungen in den 
deutschen Mittelgebirgen statt; beispielhaft 
erwähnt seien Harz, Rheinsteig, der Rot-
haarsteig oder die Sächsische Schweiz. Hier 
ist nicht nur körperliche Leistungsfähigkeit, 
sondern vor allem Kameradschaft gefragt. 
Wer die besondere Herausforderung sucht, 
hat die Möglichkeit, sich an Hochgebirgs-
touren in den Alpen zu beteiligen.
Für weiter gehende Informationen über 
unsere Wandergruppe wie fachkundige Rat-
schläge zu Ausrüstung oder zu speziellen 
Unternehmungen stehen unser Wander-
wart und ihre Tourenführer jederzeit gern 
zur Verfügung.

Ansprechpartner:
Alwin Tischler

alwin.tischler@gmx.de

Gökerstraße 125 A · 26384 Wilhelmshaven
Email: info@tt-whv.de · Web: www.tt-whv.de

04421 500 566

Verkauf? Wir machen das!
Jetzt unsere 
kostenfreie

Erstberatung 
nutzen.
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Plötzlich und unerwartet 
hat uns unser Mitglied Ha-

rald Kramer verlassen. Sein Tod im 
Alter von 77 Jahren hat in der Sektion gro-
ße Bestürzung ausgelöst. Er liebte die Ber-
ge und unternahm früher Extremtouren 
im Himalaya Gebirge. In der Sektion enga-
gierte er sich als Wanderführer und orga-
nisierte die beliebte Wanderung im Januar 
zum Grünkohlessen. Leider konnte er die 
noch von ihm organisierte Veranstaltung in 
diesem Jahr nicht mehr erleben. Im Kletter-
garten brachte er in mühevoller Arbeit die 
hölzernen Sitzbänke und Tische wieder auf 
Hochglanz.
Sein vielseitiges Engagement, sein stets 
freundliches Wesen werden uns immer in 
Erinnerung bleiben. 

Rainer Pinnow

NACHRUF HARALD KRAMER

... SITZT HIER DER NEUE REDAKTEUR?... SITZT HIER DER NEUE REDAKTEUR?

Teilnehmer des Bunkercups 2024
verfolgen den Wettbewerb

Foto: Jürgen Legler
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Komplizierte Pro-
jekte, wie die Sa-
nierung eines 75 
Jahre alten Bunker-
daches, brauchen 
oft jemanden der 
einfach mal macht 
und das Nachden-
ken und Sorgen 
machen anderen 
überlässt. In unse-
rem Fall war die-
ser jemand Sven 
Lohmeyer, der im 
Oktober 2023 kur-
zerhand Urlaub 

einreichte (Selbstständig), sein Auto mit 
Werkzeug belud und einfach mal machte. 
Nachdem der schwierige Start geglückt war 
gesellten sich schnell motivierte Mitstreiter 
dazu, welche nun über vier Wochen verteilt 
bei schon herbstlich frischen Temperatu-
ren mit Hammer 
und Meißel bewaff-
net dem Bunker-
dach auf den Pelz 
rückten. Konkret 
wurden die über 
die Jahre im Beton 
entstandenen Ris-
se von alter Dicht-
masse befreit mit 
Druckluft entstaubt 
und mit neuer Poly-
mere Dichtmasse 
versiegelt. Nun 
bringt das Arbeiten 

auf so einem Bun-
kerdach natürlich 
auch einige Beson-
derheiten mit sich. 
So muss einerseits 
sämtliches Werk-
zeug und Material 
mittels Muskelkraft 
und Seilzug aufs 
Bunkerdach gezo-
gen werden und 
andererseits auf 
dem Dach ein Seil-
system aufgebaut 
werden, damit ein 
sicheres Arbeiten 
überhaupt erst möglich wird. Beide Pro-
bleme wurden von den klettererprobten 
Arbeitern erfolgreich gelöst, wobei Greta 

besonderes Durch-
haltevermögen be-
wiesen hat und sich 
nicht selten erst bei 
Dunkelheit vom 
Bunkerdach abge-
seilt hat. Um dem 
Bunker weiter zu 
erhalten wird aller-
dings auf kurz oder 
lang wieder eine 
umfassendere Sa-
nierung von Nöten 
sein. 

Vielen Dank allen Helfern.

Text & Fotos: Johannes Kühn

SANIERUNG DES BUNKERDACHES 
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Jantje Behnen
Isabel Behnen

Friedrich Behnen
Christoph Behnen
Johannes Behnen

Julia De Boor
Odie Ketter

Dirk Magunia
Moni Heil

Birgit Schultz
Brigitte Pecht

Katrin Gellermann
Sonja Petermann
 Jonathan Hartje
Volker Hofmann

Andre Meyer
Aj Ryan Neil
Eike Willms
Hilke Wilms

Christoph Krebs
Anna-Karina Haschen

Heiko Haschen
Theda Haschen

Esther Lauke
Torve Lauke
Ute Hilbers

Uwe Hilbers
Kevin Frye

Marie Alexander-Wolken

Wir begrüßen
unsere neuen Mitglieder!

Allen ein herzliches Willkommen in unserer Sektion.  
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen bei diversen  

Unternehmungen und Veranstaltungen.
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Liebe Mitglieder,

seit einigen Jahren gelten neue Bestimmun-
gen (EU-Datenschutzverordnung / DSGVO) 
in der Handhabung des Datenschutzes. 
Deshalb möchte ich an dieser Stelle noch 
einmal auf die wichtigsten Punkte aufmerk-
sam machen. Dieses ist besonders für die 
Mitglieder (Bestandsmitglieder) wichtig, die 
sich nicht im online-Verfahren beim Haupt-
verband angemeldet haben (Bestands-
mitglieder). Bei der Anmeldung haben die 
anderen Mitglieder bereits in die Daten-
schutzbestimmungen eingewilligt.

Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufga-
ben der Sektion und der Verpflichtungen, 
die sich aus der Mitgliedschaft im Deut-
schen Alpenverein (DAV) ergeben, werden 
in der Sektion unter Berücksichtigung der 
gesetzlichen Vorgaben folgende personen-
bezogenen Daten von Sektionsmitgliedern 
(z.B. Mitgliederverwaltung, 1. Vorsitzender, 
Schatzmeister) gespeichert und verarbeitet:

• Name und Vorname
• Postalische Anschrift
• Geburtsdatum
• Geschlecht
• Telefonnummer
• E-Mail-Adresse
• Zeiten der Vereinszugehörigkeit (DAV Ein-

trittsdatum und Sektions-Eintrittsdatum)
• Bankverbindungsdaten
• Beitragskategorie und Beitragshöhe

Im Rahmen offizieller Sektionsveranstaltun-
gen (z.B. Wanderungen, Hochtouren) kön-
nen neben den oben aufgeführten Daten 
gespeichert und verarbeitet werden:

 
• Name und Vorname des Notfallkontaktes
• Post-Adresse des Notfallkontaktes
• Telefonnummern des Notfallkontaktes
• E-Mail-Adresse des Notfallkontaktes

Dazu ist auch die Zustimmung einer Kon-
taktaufnahme per Email oder Telefon er-
forderlich!

Sollte nicht innerhalb von vier Wochen 
nach Erscheinen des Mitteilungsheftes wi-
dersprochen werden, wird dies als Zustim-
mung gewertet.
 
Den Organen der Sektion, allen Mitarbei-
tern oder sonst für die Sektion tätigen Funk-
tionsträgern ist es untersagt, personen-
bezogene Daten unbefugt zu anderen, als 
dem zur jeweiligen Aufgabenerfüllung ge-
hörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu 
geben, Dritten zugänglich zu machen oder 
sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch 
nach dem Ausscheiden des Mitglieds aus 
dem Verein fort.
 
Als Mitglied des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) ist die Sektion verpflichtet, im Rah-
men der Bestandsmeldung folgende Daten 
seiner Mitglieder an den DAV zu melden: 
Name und Vorname, Post-Adresse, Geburts-
datum, Geschlecht, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse, Zeiten der Vereinszugehörigkeit 
(DAV-Eintrittsdatum und Sektions-Eintritts-
datum), Funktion innerhalb des Vereines, 
Bankverbindungsdaten, Beitragskategorie 
und Beitragshöhe und Zeitpunkt der Bei-
tragsabbuchung. Die Meldung dient zu Ver-
waltungs- und Organisationszwecken des 
DAV.

DATENSCHUTZERKLÄRUNG

20



Als Mitglied des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) ist die Sektion verpflichtet, im Rah-
men der Notfallprävention folgende Daten 
seiner Mitglieder zu speichern und im Falle 
eines Notfalls an das Kriseninterventions-
team (KIT) des DAV zu melden: Name und 
Vorname des betroffenen Sektionsmitglie-
des und des Notfallkontaktes, Post-Adresse 
des Notfallkontaktes, Telefonnummern des 
Notfallkontaktes und E-Mail-Adresse des 
Notfallkontaktes.
 
Zur Wahrnehmung satzungsgemäßer Mit-
gliederrechte kann bei Verlangen der Vor-
stand, gegen die schriftliche Versicherung, 
dass die Adressen nicht zu anderen Zwe-
cken verwendet werden, Mitgliedern bei 
Darlegung eines berechtigten Interesses 
Einsicht in das Mitgliederverzeichnis ge-
währen.
 
Im Zusammenhang mit seinem Sportbe-
trieb sowie sonstigen satzungsgemäßen 
Veranstaltungen veröffentlicht die Sektion 
personenbezogene Daten und Fotos seiner 
Mitglieder in seiner Vereinszeitung sowie 
auf seiner Homepage und übermittelt Da-
ten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- 
sowie elektronische Medien.
 

Durch ihre Mitgliedschaft stimmen die Mit-
glieder der Erhebung, Verarbeitung (Spei-
cherung, Veränderung, Übermittlung) und 
Nutzung ihrer personenbezogenen Daten 
in dem vorgenannten Ausmaß und Umfang 
zu. Eine anderweitige, über die Erfüllung 
seiner satzungsgemäßen Aufgaben und 
Zwecke hinausgehende Datennutzung ist 
der Sektion nur erlaubt, sofern er aus ge-
setzlichen Gründen hierzu verpflichtet ist. 
Ein Verkauf oder eine Vermietung der per-
sonenbezogenen Mitgliederdaten ist nicht 
statthaft.

Jedes Mitglied hat im Rahmen der gesetz-
lichen Vorschriften das Recht auf Auskunft 
über die zu seiner Person gespeicherten 
Daten, deren Empfänger und den Zweck 
der Speicherung sowie auf Berichtigung, 
Löschung oder Sperrung seiner Daten.
 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden 
personenbezogene Daten, soweit sie die 
Kassengeschäfte betreffen, entsprechend 
der steuerrechtlich bestimmten Fristen auf-
bewahrt. Alle darüberhinausgehenden per-
sonenbezogenen Daten werden gelöscht.

Text gemäß Vorgabe und in Anlehnung an 
die Vorgaben des DAV 

Dr. Rainer Pinnow

Wichtiger Hinweis
Seit dem 01.01.2022 müssen Skifahrer-innen auf Italiens Skipisten einen Versicherungs-
nachweis über eine gültige Haftpflichtversicherung mitführen. In dem Versicherungspaket 
„Alpiner Sicherheits Service ASS“, das alle DAV-Mitglieder automatisch durch eine Mitglied-
schaft beim DAV haben, ist auch eine Sporthaftpflichtversicherung integriert.
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UNSER WANDERWART INFORMIERT ...
Eine Bitte an die Wandergruppe: 
Ich möchte den Email-Verteiler auf einen aktuellen Stand bringen. Schickt mir bitte 
einen Email mit dem Betreff: „Adresse“ an Alwin.Tischler@gmx.de

Als ich 2001 in unsere Sektion eintrat gab es diesen 
gestickten Aufnäher. Durchmesser: 8,3 cm.
Im Internet gibt es Firmen, die es herstellen. Bei Inter-
esse bitte bei mir melden. Mindestabnahme meistens 
25 Stück.

Wir sagen herzlichen Dank für 
die im Berichtszeitraum von 
fünf  Tourenführern geplanten 
und durchgeführten 25 
Wanderungen! Es wurden 
von 313 Teilnehmern 269 km 
zurück gelegt. Seit Beginn 
der Wanderungen immerhin 
schon 16.084 km. Wir müssen 
noch 1.280 km wandern, 
um beim Cape Agulhas 
anzukommen.

Alwin Tischler, Wanderwart

Aus diesem Grund gehen wir so gerne in die Berge ...
... wir sagen dazu „Gipfelglück“ ...
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TERMINE
So., 04. August 2024

Wanderung im Stadtpark
Wanderung über 10 km,  
Einkehr nach der Wanderung
Treffpunkt:
10:00 Uhr Bootshaus am Stadtpark
Tourenführerin:
Brigitte Koch (04421-64 407)

Mi., 14. August 2024
Besuch der Insel Spiekeroog 
mit einer Wanderung über ca. 10 km
Kosten: 24,93 €
Treffpunkt:
07:15 Uhr Jade Hochschule
08:15 Uhr Anleger Neuharlingersiel
08:45 Uhr Abfahrt der Fähre
16:15 Uhr Rückfahrt der Fähre
Anmeldung: bis zum 24.07.2024
Tourenführerin: Brigitte Koch (04421-64 407)
Überweisung auf das Konto:  
DE 28 2825 0110 0003 113735
bis zum 24.07. gilt als Anmeldung

Sa., 17. August 2024
Arbeitseinsatz Klettergarten
14:00 Uhr im Klettergarten    
anschließend Kaffee/Tee und Kuchen

So., 18. August 2024
Altes Moor Aurich-Wallinghausen
Wanderung über 16 km / ca. 5 Std.
Rucksack Verpflegung, Einkehr 
Treffpunkt:
08:30 Uhr Parkplatz Jade Hochschule
08:50 Uhr Parkplatz Schloss Jever
09:45: Uhr Ringhotel Köhlers Forsthaus, Hohen-
berger Weg 192
Tourenführer:
Christian Strauß (04421-77 32 447)

So., 01. September 2024
Vom Forsthaus nach Sandelermöns
Wanderung über 12 km, Rucksackverpflegung,
ca. 3,5 Std., Einkehr während der Wanderung
Treffpunkt:
09:30 Uhr Jade Hochschule
10:00 Uhr Forsthaus Upjever
Tourenführer:
Alwin Tischler, Tel. 04461- 81634

Mi., 04. September 2024
Tourenführertreffen um 18:30 Uhr
beim Wanderwart,
Schortens, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 26

So., 15. September 2024
Upjever Forst kreuz und quer
Wanderung über ca. 11 km / ca. 3 Std.
Rucksackverpflegung, Einkehr
Treffpunkt:
09:00 Uhr Parkplatz Jade Hochschule
09:50 Uhr Forsthaus Upjever
Tourenführer:
Christian Strauß (04421-77 32 447)

So., 29. September 2024
Wanderung im  Fuhrenkamp  über 7,5 km,
Anschließend Besuch des Norddeutschen Schul-
museums mit Teilnahme am historischen Unter-
richt für max. 20 Personen.
Gewünschte Mindestteilnehmerzahl: 15, die Lehr-
kraft will Spaß haben…
Kosten der Unterrichtseinheit pauschal 35 €
wird auf die Teilnehmer/innen umgelegt.
Eintritt ins Museum 4 €
Kaffee/Tee unbegrenzt mit 1 Stück Kuchen 7,50 €
Wer nicht wandert soll bis 12:30 Uhr auf dem Park-
platz des Museums sein.
Bitte um verbindliche Anmeldung bis zum 
13.09.2024 an Alwin.Tischler@gmx.de
Treffpunkt:
10:30 Uhr Jade Hochschule
11:00 Norddeutsches Schulmuseum Zetel, 
Wehdestraße 93
12:30 Uhr Beginn der Veranstaltung
Tourenführer: Alwin Tischler, Tel. 04461- 81634
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TERMINE
Sa., 12. Oktober 2024

Arbeitseinsatz Klettergarten
14:00 Uhr im Klettergarten    
anschließend Kaffee/Tee und Kuchen

So., 13. Oktober 2024
Mühlenteichwanderung
Wanderung über 11 km / ca. 3,5 Std ., Rucksackver-
pflegung, Einkehr nach der Wanderung
Treffpunkt: 09:30 Uhr Jade Hochschule
09:45 Uhr Parkplatz BAB Zetel
10:00 Uhr Varel-Obenstrohe, Parkplatz Mühlen-
teich (an der Mühlenteichstraße) 
Tourenführer: Johann Hagena (04451-7255)

So., 27. Oktober 2024
„Rund um Sande“
Wanderung über 10 km / 3,5 Std., Rucksackverpfle-
gung, Einkehr nach der Wanderung
Treffpunkt:
09:30 Uhr Jade Hochschule
10:00 Uhr Parkplatz am Sander See (Zugang 
über Silland)
Tourenführer:
Reimer Klappstein (01520 - 899 54 25)

So., 10. November 2024
Moorgebiet Jührdener Feld
Wanderung über ca. 11 km / ca. 3 Std.,  
Rucksackverpflegung, Einkehr
Treffpunkt: 09:00 Uhr Jade Hochschule
09:20 Uhr Parkplatz BAB-Abfahrt Zetel
09:40 Uhr Autobahn-Parkplatz zwischen Varel-
Bockhorn und Varel-Obenstrohe
Tourenführer:
Christian Strauß (04421-77 32 447)

So., 24. November 2024
„Von Heidmühle in den Grafschafter Wald“
Wanderung  über 9 km, Rucksackverpflegung
Einkehr nach der Wanderung
Treffpunkt:
09:30 Uhr Jade Hochschule
09:50 Uhr Heidmühle in der Feldhauser Str.
Nicht auf dem Parkplatz des Pflegestützpunkts.
Tourenführer: Alwin Tischler (04461-816 34)

So., 01. Dezember 2024
Weihnachtsfeier mit Ehrungen der Jubilare
im Gorch Fock Haus, Wilhelmshaven Zimmer
15.00 – 17.00 Uhr (Eintreffen der Gäste ab 14.30 
Uhr)
Kostenbeitrag: 10,- Euro
Anmeldung bis Sonntag 24.11.24 über Email / 
Telefon bei Jürgen Legler
Email: juergen.legler@dav-wilhelmshaven.de
Telefon: 04461 72159

So., 15. Dezember 2024
„Upjever Forst – Engelsmeer“
Wanderung über 10 km / 3,5 Std., Rucksackverpfle-
gung, Einkehr nach der Wanderung
Treffpunkt:
09:30 Uhr Jade Hochschule
10:00 Uhr Lokal „Waldschlößchen“, 
Addernhauser Str.
Tourenführer:  
Reimer Klappstein (01520 - 899 54 25)

So., 29. Dezember 2024
„Jahresabschlußwanderung“
Wanderung über 8 km / 2,5 Std., 
Einkehr nach der Wanderung 
Treffpunkt:
11:00 Uhr Havencafe Kempe, Jadeallee 24
Tourenführer:
Reimer Klappstein, Tel. 01520 8995425
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TERMINE
So., 12. Januar 2025

Felder und Wiesen zwischen Hohenkirchen 
und Grimmens
Wanderung über 9 km / ca. 2,5 Std.,  
Rucksackverpflegung, Einkehr
Treffpunkt:
09:00 Uhr Jade Hochschule
09:30 Uhr Parkplatz am See Hohenkirchen
Tourenführer:
Christian Strauß Tel. (04421-77 32 447)

So., 19. Januar 2025
Grünkohl Wanderung
Wanderung über 8 km / ca. 2 Std.,  
anschließend Kohlessen
Treffpunkt:
10:00 Uhr Kleingartenverein Rüstringen
Neuengrodener Weg 50
Anmeldung bis zum 05.01.2025 bei
Dr. Harald Brünn  Tel. 04461-82 691
oder dr.bruenn@t-online.de
Tourenführer: Alwin Tischler (04461-816 34)

Nietiedt-Gruppe 
Zum Ölhafen 6 · 26384 Wilhelmshaven · Telefon: 0 44 21 30 04 - 00 

info@nietiedt.com · www.nietiedt.com

Malerarbeiten   
Bodenbelagsarbeiten
Oberflächentechnik

u

u

u

Dämm- und Putzarbeiten 
Gerüstbauarbeiten
Stahl- und Metallbauarbeiten

u

u

u

Bauplanung und Gerüststatik
Betoninstandsetzung
Parkhaussanierung

u

u

u

Mit Ihnen auf einer Höhe - 
bei Bau- und Ausbauprojekten!
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GEBURTSTAGE

Reiner Fischer
Wolfgang Wellige
Hans Czwalinna

Hermann Pfiz
Karl-Heinz Vitzthum

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag in 2024

Hartmut Müller-Mangels
Hermann Harms

Hanne Peters
Elsbeth Hamann
Elke Czwalinna

Friedrich Gerdes
Anita Wibel
Dieter Horst
Erhard Bode
Dietrich Röhl

Bodo Ast
Udo Hartmann

Jutta Müller
Bärbel Helms

Anne Messmann
Robert Schumann

Sigrid Krause
Alwin Tischler

Helga Franzke
Peter Siems

Brigitte Koch
Christine Wessoleck
Gisela Wübbenhorst

Johann Hagena

26

Allen, die bereits gefeiert haben oder noch 
feiern dürfen „herzliche Glückwünsche“!
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JUBILARE
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Peter Frank

Theda Lineo Krick
Anna Warmuth
Jann Warmuth

Felix Offermann
Bärbel Helms

Raphael Helms
Magdalena Bargenda

Nils-Lasse Schneider
Silvana Legler

Dr. Jürgen Legler

Hanne Peters
Karl-Heinz Peters

Bernd Kittel

Doris Kahl
Stefan Kahl

Allen Jubilaren herzlichen Dank für die lange Treue zu unserer Sektion.
Die Ehrungen wollen wir im Rahmen der Weihnachtsfeier am 1. Dezember  

(1. Advent) durchführen und bitten, den Termin schon im Kalender zu vermerken. 
Alle Jubilare erhalten noch rechtzeitig eine persönliche Einladung.
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Nach einer Flugzeit von zehn Stunden - 
Frankfurt/Namibia - ist unsere Gruppe in 
Windhoek gelandet. Hier wurden wir um 
acht Uhr gleich mit einer Wärme von 25 
Grad empfangen. Später betrugen die Tem-
peraturen immer zwischen 34 und 37 Grad. 
Es ist aber eine trockene Wärme, die wir gut 
vertragen haben. Am Atlantik ging die Tem-
peratur auf ca. 25 Grad zurück. Das war für 
uns dann zu kalt!
Namibia ist ein riesiges weites Land, aber 
mit wenigem Grün. Teilweise haben ein-
geführte Bäume die heimische Vegetation 
unterdrückt. Namibia war zur Kolonialzeit 
unter deutscher Herrschaft. Damals hieß es 
Deutsch-Südwestafrika. Es gibt in Swakob-
mund und in Lüderitz noch viele deutsche 
Namen, wie Kaiser-Wilhelm-Straße, Altes 
Amtsgericht oder Alte Post. Im Bereich von 
Swakobmund gibt es riesige Diamantmi-
nen. Dort ist Sperrbezirk. Ganz Europa passt 
in dieses Land hinein. Im Oktober/ Novem-
ber 2023 haben wir mehr Tiere beobachten 
können, als im April/ Mai 2024. Drei High-
lights haben mich besonders in den Bann 
gezogen.
Das waren die Menschen, die hohen Sand-
dünen und der Etosha Nationalpark.

In dem Ort Maltahöhe habe ich bereits 2023 
einen Jugendchor kennengelernt. Die jun-
gen Menschen haben Gesang und Tänze 
aufgeführt. In dem Jahr hatte ich viele Fotos 
gemacht. Vorsorglich habe ich die Fotos 
mitgenommen und konnte sie dem Chor 
aushändigen. Die Freude war riesig. Die be-
stimmte Anordnung der Finger bedeutet 
Namibia. 

In diesem Jahr habe ich viel Kontakt zur Be-
völkerung gehabt. Ich habe nur freundliche 
und lachende Menschen kennengelernt. 
Keiner hat die Hand aufgehalten, wenn ich 
sie fotografiert habe.
Eine Gruppe von den ältesten Natureinwoh-
nern haben wir auch gesehen. Sie heißen 
„San“. Die Erwachsenen tragen nur einen 
Lendenschurz, die Kinder laufen herum wie 
Gott sie geschaffen hat. Aus Kernen, Holz 
und der Eischale vom Strauß werden kunst-
volle Ketten und Armbänder hergestellt, die 
dann verkauft werden. Eine Gewöhnung an 
die Zivilisation scheitert immer wieder.
Ein einmaliges Naturerlebnis ist die Namib-
wüste. Wenn die Sonne aufgeht, strahlen 
die Dünen in einem wunderbaren Rot. Die 
höchste Düne ist ca. dreihundert Meter 
hoch. Das Besteigen der Dünen ist sehr be-
schwerlich, ein Schritt vor und zwei zurück. 
Ein Flug in einer Cessna zeigt erst das ganze 

NATURWUNDER NAMIBIA
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Ausmaß und die Schönheit der Namibwüste 
an.
Ein großes Frachtschiff, welches am Strand 
aufgelaufen war, liegt jetzt verrottet und 
vom Sand eingedeckt, ca. dreihundert Me-
ter von der Küste in der Sandwüste. Die 
Natur ist stärker und holt sich alles wieder 
zurück!

Weiter ging es zum Fish-River- Canyon. Es ist 
der zweitgrößte Canyon der Welt. Er ist 160 
km lang, bis zu 27 km breit und teilweise bis 
zu 500 m tief. Eine etwa 80 km lange Wande-
rung im Canyon kann auch unternommen 
werden. Dazu muss sich jeder bei der Natur-
schutzbehörde anmelden, wo er einsteigt, 
wo und wann er wieder den Canyon ver-
lässt. Es sind schon viele Wanderer im Can-
yon verschollen. Dieses schroffe Naturwun-
der muss man gesehen haben, beschreiben 
lässt es sich nicht.

Ein besonderer Baum ist der Köcherbaum. 
Er gehört zu der Aloepflanze.
Den Namen hat der Baum von den Urein-
wohnern, sie haben für ihre Pfeile den Kö-

cher daraus hergestellt. Diese Bäume wer-
den bis zu 7 Meter hoch. 

Der Höhepunkt der Reise ist der Etosha 
Nationalpark. Vielseitig sind Zebras, Gnus, 
Springböcke, Oryx Antilopen, Kudu Antilo-
pen und Giraffen. Mit Glück kann man Ele-
fanten, Nashörner, Löwen, Geparden und 
Leoparden sehen. Die Fahrt durch den Park 
erfolgte mit dem offenen Jeep. Die Tiere stö-
ren sich nicht an den Jeeps. Verlassen darf 
man die Autos nicht! Bis auf den Leoparden, 
haben wir alle Tiere gesehen. Es ist schon 
einmalig wilde Tiere in freier Wildbahn zu-
sehen.

Dadurch, dass ich einen starken Kontakt zu 
den Menschen hatte, war es für mich ein be-
sonderes Erlebnis. Ich habe auch viele Ad-
ressen mitgenommen, damit ich Bilder den 
Menschen zu schicken kann. Gerne wäre ich 
noch länger geblieben. Auch hätte ich noch 
mehr Bilder mit zu dem Bericht geliefert, 
aber dann langt der Platz nicht.
Der Kontinent Afrika hat mich gefangen ge-
nommen. Ich war schon fünfmal in Afrika. 
Immer südlich vom Äquator.

Text & Fotos: Gerhard Meurer
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Am Samstag, den 29.6., hatten Eckart und 
Linda wieder zum Sommerfest an der Hütte 
eingeladen. 
Fehlende Tische und Bänke sowie der Grill 
waren aufgestellt, Getränkekisten heran-
geschleppt, Gläser, Teller und Bestecke be-
reitgestellt, der Kartoffelsalat in Schüsseln 
gefüllt, Brot aufgeschnitten, das Fleisch und 
die Würstchen standen bereit. Auflagen und 
Sitzkissen waren zurechtgerückt, die Tische 
abgewischt und mit Blumensträußchen ge-
schmückt.
Schon ab 16.30 Uhr trudelten die Gäste ein. 
Man nahm sich ein Getränk, begrüßte die 
bereits Anwesenden und freute sich, man-
che nach langer Zeit mal wieder zu sehen. 
Die Sonne schien, die Gartenanlage war 
frisch geputzt und der Bunker als maleri-
sche Kulisse – was für ein schöner Ort!

Nachdem jeder ein Plätzchen gefunden 
hatte, sorgten Eckart und Reimer am Grill 
für leckere Würstchen und Steaks - gerade 
richtig gebräunt! Linda kümmerte sich um 
alles andere.
Der Nachmittag flog dahin mit vielen netten 
Gesprächen, manche unternahmen einen 
Rundgang durch die Grünanlage, warfen 
auch so manchen Blick auf ein paar Klette-
rer am Bunker.
Als die ersten wieder aufbrachen, dachte 
ich: „Schade, es ist noch so schön hier!“
Aber schließlich rief ja auch das Achtelfinale 
der Fußball EM Deutschland gegen Däne-
mark!
Danke für den schönen Spätnachmittag an 
Eckart und Linda und alle weiteren HelferIn-
nen!

Text & Fotos: Sabine Pinnow

SOMMERFEST
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DEUTSCHER ALPENVEREIN 
– SEKTION WILHELMSHAVEN

Ein beachtlicher und etwas schiefer Bunker-
klotz zieht hinter dem Bahnhof Sande die 
Blicke auf sich. Er gehört der Sektion Wil-
helmshaven im Deutschen Alpenverein und 
wurde zu einer der ersten künstlichen Klet-
teranlagen Deutschlands hergerichtet.
Dieses Relikt aus dem Kriegsjahr 1943 ver-
suchten die Engländer 1947 vergeblich zu  
sprengen. Lediglich um 18 Grad zur Seite 
neigte er sich und war eigentlich nicht mehr 
viel nütze. 
Durch das große Engagement des dama-
ligen 1. Vorsitzenden Gerhard Pinnow des 
Alpenvereins Wilhelmshaven wurden 1983 
Bunker und Grundstück erworben und 
kontinuierlich mit erheblichem Einsatz der 
Mitglieder zur inzwischen größten Kletter-
anlage in Niedersachsen ausgebaut. Damit 
erhielt der Bunker den Namen „Monte Pin-
now“,  so mittlerweile unter Kletterern in 
ganz Deutschland bekannt.

Über zahlreiche standardisierte Routen un-
terschiedlicher Schwierigkeitsgrade kann 
der Monte Pinnow außen und innen be-
klettert werden. Am Vorturm bietet eine 
Übungswand mit unterschiedlichen Fels-
strukturen insbesondere Anfängern idea-
le Kletterbedingungen. Kletterer aus der 
ganzen Region kommen daher gern nach 
Sande, insbesondere auch junge Leute, die 
Spaß haben an diesem vielseitigen Sport. 
Im Laufe der Jahre ist mit den Klettermög-
lichkeiten, einer artgerechten Bepflanzung 
mit Teich und einer zünftigen Hütte für ge-
sellige Veranstaltungen ein sehr individuel-
ler und sicherlich besonderer Klettergarten 
entstanden.
Wer nicht unbedingt klettern möchte, kann 
sich der sehr aktiven Wander- oder der Na-
turschutzgruppe anschließen. Auch alpine 
Bergtouren werden unter fachkundiger Lei-
tung angeboten.

Werden Sie aktiv mit uns!

beim Klettern, Wandern, auf Bergtouren,
 und im Naturschutz.

- Für jedes Alter und für Familien-

Kommen Sie einfach mal zum Schnuppern !

Deutscher Alpenverein  
- Sektion Wilhelmshaven -

www.dav-wilhelmshaven.de
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AUF EIN LETZTES WORT!
„Wir brauchen DICH“ - So lautet der Slogan nicht nur im DAV.

Unsere Sektion lebt durch den ehrenamtlichen Einsatz engagierter Mitglieder.
Viele von uns sind seit vielen Jahren im Einsatz, freuen sich auf Unterstützung 
und irgendwann auch auf Ablösung. Wir genießen viele Vorteile für geringe 
Kosten. Deshalb rufe ich hiermit noch einmal ausdrücklich zur aktiven ehren-
amtlichen Mitarbeit auf.
• Als Vortragswart jährlich Vorträge organisieren.
• Wanderungen / Radtouren anbieten.
• Teilnahme an der Pflege des Klettergartens.
• Kinder / Jugendliche betreuen.
• In Teamarbeit das Mitteilungsheft erstellen.
• Mehrtägige Fahrten / Wanderungen zu planen.
Ausbildung und Einarbeitung werden stets gewährleistet!!!
Vorstand und Beirat freuen sich auf einen Anruf oder eine E-Mail unter den be-
kannten Telefonnummern und Mailanschriften.
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Für unseren Kletterturm „Monte Pinnow“ ist der neue Kletterführer in der fünften und kom-
plett überarbeiteten Auflage nun endlich erschienen. Auf 23 Seiten finden sich zu allen 
Kletterrouten, sowohl innen als auch außen, Topos und die wichtigsten Informationen.

Der Kletterführer ist an den Gruppenterminen für 5,00 € erhältlich.



Redaktionsschluss ist immer am 30. April und 31. Oktober. Bitte haltet euch an die Fristen. Kons-
truktive Kritik und Verbesserungsvorschläge werden gerne entgegengenommen. Sendet bitte 
eure Texte als Fließtext ohne integrierte Fotos und die Fotos separat als hochauflösende (300 dpi) 
JPG-Datei. Bei eingereichten Fotos setzen wir das eingeholte Einverständnis der abgebildeten 
Personen voraus. Bitte sendet eure Beiträge per E-Mail an: drpinnow@gmx.de

Impressum
Herausgeber: Deutscher Alpenverein,   
 Sektion Wilhelmshaven
Redaktion: Rainer Pinnow

Layout:  Matthias Sarnes
Auflage:  600 Exemplare (Bezugspreis im   
 Mitgliedsbeitrag enthalten!)
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Stefan Kahl
Freiligrathstraße 269
26386 Wilhelmshaven
dav@dav-wilhelmshaven.de

Vereinsgelände

Monte Pinnow
Ladestraße 2
26452 Sande
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